
Der NABU im Winter – Foto: NABU Sebastian Hennigs

Kleiber – Foto: NABU Frank Derer

Wir freuen uns auf Sie
Bei uns können Sie sich mit anderen Naturfreunden
für die Natur engagieren. Helfen Sie mit – als Mitglied,
ehrenamtlicher Helfer oder mit einer Spende!

Kontakt und Ansprechpartner
NABU Bezirksverband Krefeld/Viersen e.V.
Talring 45 · 47802 Krefeld · Telefon 02151 618700
info@nabu-krefeld-viersen.de · nabu-krefeld-viersen.de

Praktischer Naturschutz – Gerd Schmitz: 02151 46909
Pfl anzenkartierung – Gisela Siecken: 02151 593037
Fledermäuse – Michael Müller: 02151 951874
 oder 0160 5976008
Amphibien – Ellen Klose: 02151 392079
Solar-Energie – Klaus Kosmol: 02151 5321945
Wind-Energie – Hans-Georg Emmerich: 02151 563062
Klimaschutz – Rebekka Eckelboom: 02151 520352
Erb- und Liegenschaften – Bodo Meyer: 02151 43257

NABU-Treff en
Jeden zweiten Donnerstag des Monats ab 19:30 Uhr
im Seminarraum des Krefelder Umweltzentrums.
14. Januar – 11. Februar – 11. März

Spendenkonto
NABU Bezirksverband Krefeld/Viersen e.V.
Sparkasse Krefeld · IBAN DE72 3205 0000 0057 0011 90
BIC SPKRDE33 · auf Wunsch Spendenbescheinigung H
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Bezirksverband
Krefeld/Viersen

Winter
Das NABU-Programm
für das erste Quartal 2021

 Einzelmitgliedschaft 
 Jahresbeitrag mind. 48 Euro    Euro/Jahr
 reduzierter Beitrag mind. 24 Euro für Geringverdiener

 Familienmitgliedschaft
 Jahresbeitrag mind. 55 Euro    Euro/Jahr

 Jugendmitgliedschaft 
 für Schüler, Azubis und Studenten bis 27 Jahre,    Euro/Jahr
 Jahresbeitrag mind. 24 Euro

 Kindermitgliedschaft 
 für Kinder von 6 bis 13 Jahren,    Euro/Jahr
 Jahresbeitrag mind. 18 Euro

Vorname, Name Geburtsdatum

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Telefon, Fax E-Mail

Datum, Unterschrift (bei Minderjährigen der gesetzliche Vertreter)

Familienmitglieder (mit gleicher Adresse)

1. Vorname, Name Geburtsdatum

2. Vorname, Name Geburtsdatum

3. Vorname, Name Geburtsdatum

SEPA-Mandat
NABU – Naturschutzbund Deutschland e.V. · Charitéstraße 3 · 10117 Berlin 
Gläubiger-Identifikationsnummer DE03ZZZ00000185476 
Die Mandatsreferenznummer wird separat mitgeteilt.

Hiermit ermächtige ich den NABU, ab    den 
genannten Jahresbeitrag von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
NABU auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbar-
ten Bedingungen. Das Lastschriftmandat kann ich jederzeit widerrufen.

IBAN

Kreditinstitut

BIC (wenn Konto außerhalb Deutschlands)

Kontoinhaber und Anschrift falls abweichend von umseitiger Adresse

 jährlich  halbjährlich  vierteljährlich bitte ankreuzen

Ort, Datum und Unterschrift des Kontoinhabers

 Ich möchte der NABU-Gruppe angehören, die mich geworben hat.
 Ich möchte einer NABU-Gruppe gemäß meiner Adresse angehören.

NABU-Gruppe: Bezirksverband Krefeld/Viersen e.V.
LVW-Nummer: 05-00000/05
Die Bundesgeschäftsstelle des NABU e.V. erhebt und verwendet Ihre hier angegebenen Daten 
für Vereinszwecke (z.B. Rückfragen, Einladungen) und gibt diese hierfür auch an die für Sie 
zuständigen NABU-Gliederungen weiter. Ferner verwendet die Bundesgeschäftsstelle Ihre 
Anschrift und E-Mail-Adresse für weitere Informationen über Aktivitäten und Fördermöglich-
keiten der für Sie zuständigen NABU-Gliederungen. Dieser werblichen Nutzung können Sie 
jederzeit widersprechen per E-Mail an service(at)NABU.de oder an die Anschrift der Bundesge-
schäftsstelle. Generell erfolgt kein Verkauf Ihrer Daten an Dritte für Werbezwecke.



Weidenmeise – Foto: NABU Alexander Erdbeer
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NABU-Termine

Sonntag, 28. Februar 2021 von 11:00 bis ca. 13:00 Uhr
Exkursion zum Thema

„Bäume und Sträucher im Vorfrühling/Frühling“ *
Bei diesem Spaziergang im Hülser Bruch geht es 
darum, unsere heimischen Bäume und Sträucher an 
ihren Knospen, ihrer Rinde und ihrer Wuchsform 
(Habitus) zu erkennen. Weitere Themen sind die 
Bedeutung der Gehölze für den Naturschutz, die 
waldbauliche Nutzung, aber auch die Heilwirkung 
der einzelnen Gehölze und die des Waldes. Durch 
Geschichten aus der Mythologie kann man die Ver-
bundenheit von Mensch und Baum gut nachvollzie-
hen. Treffpunkt ist der Parkplatz am Hubertushof auf 
dem Steegerdyk Ecke Junkersdyk. Leitung: Dipl.-Ing. 
Gabriele Heckmanns, Biologische Station im Kreis 
Wesel e.V. (BSKW). Der Kostenbeitrag beträgt € 5,–.

Freitag, 8. bis Sonntag, 10. Januar 2021
Stunde der Wintervögel
Bei der bundesweiten Vogel-Zählaktion sind alle 
Naturfreundinnen und Naturfreunde aufgerufen, 
eine Stunde lang in ihrem Siedlungsraum Vögel zu 
beobachten, zu  zählen und zu melden. Die genauen 
Informationen zu dieser NABU-Aktion entnehmen Sie 
bitte unserem NABU-Quartalsprogramm hier auf der 
linken Seite.
 Unter den Teilnehmern werden zahlreiche Preise 
verlost. Weitere Informationen und Ergebnisse der 
Aktion erhalten Sie fi nden Sie in unserer Geschäfts-
stelle oder unter www.stundederwintervoegel.de …

Dienstag, 19. Januar 2021 um 18:00 Uhr
Amphibienschutz in Krefeld-Hüls
Planungstreffen zum Amphibienschutz am Talring 
und am Boomdyk. Treffpunkt: Krefelder Umweltzen-
trum, Talring 45. Leitung: Ellen Klose und Dr. Lutz 
Thomas. Interessierte sind willkommen.

Termine NABU-Naturschutzhof
Samstag, 27. März 2021 von 14:30 bis 16:30 Uhr 
Natürlich(es) Erleben für Erwachsene
mit und ohne Handicap – „Vom Ei zum Huhn“
Wir lernen die Ei(n)zimmerwohnung und das Leben 
unserer Hühner kennen und erfahren wie sich aus 
dem Ei ein Huhn entwickelt. Und stellen aus Weiden-
zweigen einen österlichen Kranz her. Anmeldungen 
bis 19. März 2021 unter 02163 579904. Leitung: 
Wiebke Esmann (NABU Naturschutzhof) und Dany 
Langen (LVR Verbund HPH RBB Amern). Die Veran-
staltung ist kostenlos – Spenden erwünscht.

Haubenmeise – Foto: NABU Frank Derer

Stunde der Wintervögel

Citizen Science – Forschung, bei der alle mitmachen 
können: Zum elften Mal ruft der NABU zur bundes-
weiten „Stunde der Wintervögel“ auf.
 Bei der bundesweiten Vogel-Zählaktion sind alle 
Naturfreundinnen und Naturfreunde aufgerufen, 
eine Stunde lang in ihrem Siedlungsraum Vögel zu 
beobachten, zu  zählen und zu melden. Denn Vogel-
schutz ist uns sehr wichtig.
 Der NABU hat diese Aktion seinerzeit ins Leben 
gerufen, um ein möglichst genaues Bild von der 
Vogelwelt in unseren Städten und Dörfern zu erhalten. 
Dabei geht es nicht um eine vollständige Erfassung 
aller Vögel, sondern darum, Veränderungen der 
Vogelbestände festzustellen. Die Daten werden über 
mehrere Jahre verglichen, um neue Erkenntnisse zur 
Entwicklung einzelner Vogelarten zu gewinnen. Je 
genauer wir die Situation kennen, desto besser kön-
nen wir uns für den Schutz der Vögel stark machen.
 Eine Stunde lang sollen Vögel im Garten oder vom 
Balkon aus beobachtet werden. Von jeder Art soll 
die höchste Anzahl, die gleichzeitig gesichtet wurde, 
notiert werden. Auch vorbeifl iegende Vögel, egal, ob 
einzeln oder im Schwarm, können gezählt werden.
 Die Beobachtungen können ab 8. Januar 2021 
online unter  www.nabu.de/onlinemeldung gemeldet 
werden. Aber auch telefonisch am 9. und 10. Januar 
2021 unter der kostenlosen Rufnummer 0800 1157115 
oder per Post bis zum 18. Januar 2021 (Datum des 
Poststempels) an den NABU, Stunde der Wintervögel, 
10469 Berlin.

Stunde der Wintervögel – Foto: NABU Sebastian Hennings


